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Buben-. —- Einen bösen Aus- 
Cskkg hier ein Streit zwischen 
dem rgen unverheiratheten 
»Is- Idtoi Hohn Lehmann undeinern 
Fe n nne. Der Streit artete 
en Thätl teiten aus, wobei Leh- 
Iuonn von feinem Gegner iiber einen 
Tisch geworfen wurde und hierbei 
außer anderen Verletzungen auch-meh- 
rere schwere Ripmnbrüche davontrag· 
sodaß er längere Zeit arbeitsunfähig 
bleiben wird. 

Bad Schönfließ. —— DerAr- 
deiter Ruhe wurde von einem Last- 
ioagen überfahren, so daß er unter 
die Pferde zu liean kam und der 
Wagen über ihn hinweg ging. Durch 
die Hilfe der Pferde und von den 
Wagenriidern trug er schwere Ver- 
letzungen am Kopfe nnd am Körper 
davon. 

Frankfurt. —- Das Hotei 
»Zum grünen Baum« am Markt, das 
früher Julius Pittius gehörte, spö- 
terhin in Besitz von E. Ranft über- 
ging, ist von Johannes Sensert aus 
Bad Harzburg iiiuslich erworben 
worden. 

TarnseL —- Das Fest der gol- 
denen Hochzeit feierten hierselbft die 
Beier’schen Eheleutr. Eine große 
Schaut Kinder und Entellinder um- 

gab zu dieser Feier das verhältnis-,- 
rniißig noch ziemlich rüstige Jubel- 
paar. 

Fürstenberg. — An Stelle 
des an der Iatboisscherr Volisfchule 
nach Neugelle versetzten 2. Lehrers 
Weber von hier ist dem Lehrer Franz 
Richter aus Stoinerniinde vie Weiter- 
filhruna der hiesigen tatholifchenslzri- 
VCUCNUIL Vom l. Upkll O. I. Col-lock- 

traaen worden. 
e Inst-I Ohre-Ie- 

Karthnus. — Als Leiche aus- 

fesunden wurde der vor 6 Jahren 
purlos verschtvundene ArbeiterBril- 

lowsti aus Chmielno in der Buben- 
thaler Forst der Schädel zeiate einen 

äoßen Spalt. Dem Urheber der 
ordthat will man aus der Spur 

spLökem —- Unser Reichstagsaix 
geordneter o. Staudn ist schwer er- 
krankt Gelegentlich einer Hochzeits- 
feier wurde er in der Kirche von 
einem Gebirnsehlaa betroffen, an des- 

Lecn Folgen er zur Zeit noch darnie- 
rlieat· 
Mühlhausem —- Eö hat sich 

herausgestellt, daß das hiesige Bahn- 
hossaebäude für den sieh stetig stei- 
gernden Verkehr nicht mehr ausrei- 
chend ist. Eine baldige Vergröße- 
rung desselben ist angebahnt 

Rössel. —— Gnmnasialbirelkor 
Dr. Seh-mein beendete eine 25jiihrige 
Dienstzeit. 

Tilfit. — Weil er in der hiesi- 
gen Schlossmiihle durch Fahslässiateit 
einen tödtlichen Unfall des Arbeiters 
Franz Winteltau herbeigeführt hatte, 
wurde der Mühlenwertsijhrer Gustav 
Lieb-it von der Strassammer zu 2 
Wochen Gesängniß verurtheilt. 

Bartenstein. ——— Vorn durch- 
gehenden Schlittensuhrivert aufs 
Straßenvslaster aeschleudert wurde 
Geheimrath v· Bera-Martienen, der 
stellvertretende Chef des Ziviltabi: 
nett-, bei einer Fahrt durch unsere 
Stadi- 

Gerda nen. -—— Vor Kurzem er- 
trant im Banttiensee der Knecht 
Bohm aus Althof. Während seine 
Frau aus dem Heimwege von der 
Stadt den Bogen um den See machte, 
ging B. direkt iiber den See, obwoht 
ihm seine Frau der großen Duntelheie 
wegen davon abgerathen hatte. B. 
gerieth in eine beim Eissiigen entstan- 
dene Oessnung, und ehe noch Hilfe 
zur Hand sein konnte, war er unter 
dem Eise verschwunden 

Guinbinnen —- Erstiett ift in 
Btakupönen der 36jiihrige Fleisch-er- 
meiiter hübnerbein mit ieinem acht- 
jährigen Sobn. Hühnerbeim der mit 
feinen drei Kindern in einem Zimmer 
schlief, muß wohl während des 
Schlafes die Lampe umgestoßen ha- 
ben, denn als Frau H. Morgens von 
aufwärts nach hause zurücktehrtY 
fand sie das Zimmer raucherfüllt und 
Mann und Kinder besinnungslos vor. 
Die beiden anderen Kinder lonnten 
wieder ins Bewußtsein zuriiclberuien 
werden. 

senkre- Uesoreuhesn 
Danzig. — Jhr 75iährkges Bes- 

itehen begina die hiesige bekannte 
Bürsteniabrik von F. Reuter in der 
Langgasse, deren Begründer im Jahre 
1830 aus der Schweiz hier einwan- 
derte unsd nach wenigen Jahren das 
heutige Geschäft unter bescheidenen 
Anfängen grünt-ele- 

Jastronx — Nentier Karl Zell 
konnte sein 25iähriges Jubiliium als 
Maaiftratcmitglied und Vorsitzender 
der Baukotntnission begeben. Dein 
Jubilar wurden viele Glückwiinlche 
dargebracht. Bürgermeister Hempel 
überreichte Herrn Zell eine Urkunde 
seiner Ernennung zum »Sie-walte- 
flen«. 

Konin. — Die hiesige Schützen- 
gilde lpt das Schützenhauö der Hö- 
cherlbrauerei in Kulm iiir 80,000 
Mark gelaqu 

Ku l m. —- Bei einem Brande auf 
der Fischerei hat hauseigenthsnier 
Baron-M seinen Tod in den Flam- 
men erlitten. Die Frau war abwe- 
end. Der Mann hat das Feuer an- 

cheinend veranlaßt als er in ange- 
runlenein Zustande nach Haufe tarn 

und Licht machte, um zu Bett zu 
ben. geknetet-d —- Die goldene Hoch- 

— 

Tit und das 50jiihrtae Meister- und 
itrgerjubiliium feierte das Schlos- 

sermeister Urbatissche Ehepaar-. Dem 
Jubelpaare. das von Kindern und 
Enleln umgeben war, überreichte eine 
Abordnuna des Magistrats und der 
Stadtoetordneten ein Oeldgeschent 
Der Obermeister der Jnnung in Dir- 
ichau iiderbrachte einen Tafelaufsay. 

Die Glückwiinsche der Schüßenailde 
sprach deren Aeltermann HerrWilda 
aus. Bei der kirchlichen Feier über- 
reichte Herr Pfarrer Liermann die 
Ebejubiläumgmedaille. 

Die hiesige Straflammer verur- 
theilte den Kaufmann Kaschnbotosti 
aus Bischofswerder wegen Untrene 
und oerleumderischer Beleidigung zu 
s Monaten Gefängniß. 

Stuhm. —— Im Polizeigesäna 
niß erstickt ist der Besitzer Schuster 
aus Kal. Neudors. Da er in vers 
schiedenen hiesigen Kneipen Allotria 
getrieben hatte, war er aus die Poli- 
zeiwache gebracht worden. Dort fand 
man ihn als Leiche vor. Festgesteltt 
wurde, daß der Tod durch Ersticlen 
eingetreten ist. Der Strohsackschlvelte 
noch und die Zelle war vollständig 
veraualmt. Wodurch das Feuer 
entstanden ist, hat noch nicht ermittelt 
werden können. 

Initissssm 
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Anklam. — Der 7jährige Sohn 
des hiesigen Kaufmanns Picifser 
stürzte beim Schlittsclmhlausen aus 
dem Eise so unglücklich daß der 
Kon auf das harte Eis aufschlug. 
Der Kleine mußte nach 24 Stunden 
an der durch den Fall erlittenen Ge 
hirnerschiitteruna sein Leben lassen. 

Bergen. — Der Leiter der hie- 
sigen lateinischen Realsch:ile, Direltor 
Zander. siel vor dem Schnkqebäude 
infolge der Glätte so nnaliicklickn 
daß er sich einen schwerer- Beckensruch 
Pion Die Verletzung erwies stel; als 
so schwer, daß die Aerzte Die sofortiae 
Uebersiihruna des Verunaliictten in 
die llniversitiitstlinit nach Greifs. 
walde anordneten. 

Greifenhaqem —- Vor Kur- 
zern brannte in Mescherin das Wohn- 
haus des Eigenthümers Franz Betlyte 
nieder. Der Besitzer war nicht an- 
wesend und diesem Umstande dürfte 
es zuzuschreiben sein« daß fast das 
gesammte Mobiliar mit-verbrannte· 

status Do fei. 
Dosen —- Beim Reiten in der 

Reitbahn stiirzte der Oberleutnant 
von Reinersdorsspttaczensti und 
Tenczim Adjutant im Königsjögm 
Regiment zu Pserdr, und ertitteinen 
Genictbruch, an dem er kurz daraus 
starb- 

Der große GüterdiebstahL der sich 
im Sommer vorigen Jahres aus dem 
Posener Bahnhof abgespiett bat, be- 
schäftigte die Stroftammer· Verne- 
theilt wurden der Hilfstveichenstellet 
Gustav Kröschel zu 3 Jahren, der 
Vor-arbeitet Max Theis ans Obste- 
nitza zu 2Iabren, der Hilfsweichen- 
steller Andreas Goronsti und der 
Hilssweichensteller Reinhold Kutsch- 
rner zu je 1 Jahr Gefängniß. 

Bromberq. —- Ueber das Ver- 
mögen der Möbelsabrit J·Griinen- 
wabd ist Konturs eröffnet worden. 
Die Fabrik besteht biet seit üb.r 40 
Jahren und stand bis jetzt in gutem 
Rus. 

Der in den zwanziger Jahren 
stehende Versicherung-Orient Olejnrzak 
auanesen und die 17Jahre alte 
Tochter des Eisenbahnassistenten Mit- 
telstädt von hier sind gemeinsam in 
den Tod gegangen. Sie wurden 
Abends in einem Zimmer der Mittel- 
stödt’schen Wohnung erschossen auf-· 
gesunden. Aus einem binterlassenen 
Zettel ist ersichtlich, daß Ebehindets 
nifse den Grund der That bildeten. 

Instit- zchkestesr. 
C- L..- Or—k1 L tin-.- 

O L c I I u- U- «— .I« Mk Cletus- 

verordneten-Siszung wurde der Ge- 
heime Justizratb Dr. Freund zum 
zweiundzwanzigsten Male zum Vor- 
steher wiedergewählt. Die Wahl er- 

solgte einstimmia. 
Einen schweren Verlust hat die 

Elftausend Jungfrauen-Gemeinde er- 
litten. Ihr dritter Geistlicher, der im 
rüstigen Mannesalter von 37 Jahren 
ktehende Vastor Speifrnaer, ist nach 
kurzem Krankenlager gestorben. 

Beuthen. — Die Straftanrmer 
verurtheilte den Polizeisergeanten 
Nindfleisch in Antonienhütte wegen 
Ueberschreitung seiner Amt-IMM- 
nisse zu drei Monaten Gefängniß. 
Er hatte u. a. einem Bergmann eine 
Schließkette um den Hals gelegt und 
ihm mit dem Säbel 20 scharstantige 
Oiebwunden beigebrachL Der Staats- 
anwalt hatte 50 Mart Geldstrafe be- 
entrann 

Bunzlan. —- Jn der Näheoon 
Obersieqersdorf wurde ein Fuhrwerk 
von einem Eisenbahnzuge iibersaly 
ren. Der Kutscher Joseph colomann 
und ein Pferd wurden getödtet- 

FrauendorL — Georg Weiß, 
der Besitzer einer Cichorienfabril, 
stiftete an's Anlaß seiner im vorigen 
Jahr gefeierten Silberhochzeit sür 
seine Arbeitersehast 80.00(,s Mi.1rt, 
von deren Zinsen die Arbeiter in 
Krankheits-stillen unterstützt werden 
sollen. Ebenso trug Herr Weiß für 
ein erhöhteö Einkommen der altund 
schwach gewordenen Arbeiter-, die bei 
ihm noch beschäftigt sind, South 

WII ZOMUsspscleim 
KieL -—- Ein Iubiläum seltenen 

Art bat der 71.·’hrige Altschisserj Tiort Frerichs in pieteroog in allerx 
Stille qeseiert. Am I. Januar 1888 
ist er um Kopitäns des dortigen Net- 
tnngs ootes ernannt worden. Seit-» 
dem hat er nunmehr 25. Jahre lang» 

,das Nettungswert an den Brüdern 
zur See betrieben. Unter feiner Lei- 
tung haben 100 Uebungss und 2F 
Rettunasfahrten stattgefunden. 77 
Personen sind unter seiner Führung 
gerettet. Für diese 77 aus Seege- 
fahr geretteten Menschenleben wurden 
dem Jubilar von der reich bemittelten 
»Deritfchen Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger« in Bremen an »Pra- 
mien« 131 Mart ausbezahlt. 

Barm stedt. — Lebhaste Beun- 
ruhigung herrschte hier insofern, als 
das Gerücht verbreitet wurde, daß der 
Wald, der Stolz der Stadi, beson- 
ders an der Barmstedt - Elmshorner 
Chaussee, einer starken Abholzung 
unterzogen werden solle. Auf eine 
vorn Stadtverordneten Kollegium 
an den Regierungs-- Präsidenten ge- 
richtete Anfrage ist die Mittbeilung 
eingegangen, daß eine Abholzung 
nicht in der Absicht liegt. 

Ecke rn ör de. -—-—- Schon wieder 
hat das Noor ein Opfer gefordert. Die 
trügerische Eisdecke lockte zwei Kna- 
ben mit ihrem Schlitten. Plötzlich 
brach die Eisdecke und beide versan- 
ken. Der ältere tonnte sich mit 
Mühe und Noth aufs Trockene ret- 
ten· Der jüngere, Hoffmann mit Na- 
men, ertrant. 

Brot-ins Fucher und Spät-tugen. 
G ö t he n. —— Als aus dem benach- 

barten Rittergut Zehringen der 85jäh- 
rige Hofverwalter August Donath die 
Treppe zu seiner Wohnung empor- 
ftieg, trat er auf seinen langen Pelz, 
stolperte und stürzte die Trtppe hin- 
unter. Außer schweren äußeren Ver- 
letzungen erlitt er einen Bruch der 
Wirbelsäule, der den sofortigen Tod 
des Greises herbeiführte. 

D e s s a u. --— Jm Hohner Busch 
fanden Passanten den Axtilleristen 
Bode aus Torgau und seine Geliebte« 
die 24 Jahre alte Anna Specht aus 
Halberstadt, mit Schußwunden auf. 
Das Mädchen war bereits todt, wäh- 
rend Bode, der nach seiner Heimath 
Thale beurlaubt tvak, schwer verletzt 
ins Krankenhaus geschafft wurde. 

Eisenach. — Der zum zweiten 
Bürgermeister der Stadt Eisenach ge- 
wählte Gerichtassessor Wilfried Hart- 
mann in Karlsruhe hat die Wahl an- 

genommen. Einfpriiche gegen die Gil- 
tigteit der Wahl find nicht erhoben 
worden- 

Halle a. S. —- Wie der »Vorh- 
schullorrespondenz« gemeldet wird, 
tritt der o. Professor der praktischen 
Theologie an der hiesigen Universität 
Konsistorialrath Dr. theol. Hermann 
Hering mit Schluß dieses Semesters 
vom Lehramte zurück. Als fein Nach- 
folger hat der ord. Professor an der 

Universität Gießen Dr. theol. Paul 
Drews einen Ruf nach Halle erhalten. 

Götter —-— Der 72 Jahre alte 
Landwirth Wilhelm Mebeg fuhr mit 
seinem Sohne nach dem Jhlebruch 
um eine Fuhre Rohr zu holen. Aus 
der Heimfahrt fiel der alte Mann 
vom Wagen, wobei er schwere innere 
Verletzungen erlitt; er starb kurze 
Zeit nach dem Unfall. 

Heiligenstadt· — Jrn Hotel 
,.Reichsl1of", das gegenwärtig umge- baut wird, wurden bei Ablösung er 

Tapeten Wandgeinälde von anschei- 
nenid erheblichem Kunstwerth entdeckt. 

r ,,Reichshof« ist ein herrschaftli- 
ches Gebäude, das noch aus lurmain-« 
zischer Zeit stammt. 

Koburq -—— in dem nahegele 
genen Dorfe Weiichau bat der begü- 
tette Landwirthgsobn Fischer seine 
17iiiknsinp Molialiis di- fix-b in »Ton- 

neien Umständen befand, mit Nino- 
benzin veraisiet. Der Mörder redete 
dem Mädchen ein, daß es sich nmein 
Heilmittel handle. Fischer wurde 
rerhastei. x 

Idetnkenrd und PeflpW 
Essen. —- Hier starb im Alter 

von 58 Jahren der Direktor der Pro- 
vinzial-Tanbstummenanstalt, Joief 
Ochs. Der Verstorbene war gleich- 
zeitig Leiter der Anstalten des Ver- 
eins zur Erziehuna und Pflege katho- 
lischek idioter Personen heiocrleich 
schlechts- aus der Rheinprovinz. 

G r u i t en. —-— Der Bahnarbeiter 
Höllen, hier, rettete zwei Schulmädi 
chen, welche durch das diinne Eis ge- 
brochen waren, vor demErtrinlen 
Während mehrere Personen rathlos 
am User des tiefen Teiches standen, 

»eilte er mit einer langen Stanqe ber- 
bei und ioa an dieser das ältere Feind. 

— 

welches sich noch über Wasser befand, 
heraus-. Dann eilte cr, die eigen-e 
Lebensartahr nicht achtend, zur Un- 
glück-stelle, um das zweite Kind unter 
dein Eise hervor zu hol-en, wobei er 
bis zum Halse im Wasser stand und 
im Schlamm-e, der jede Bewegung er- 

schwerte, zu versinten drohte. Das 
anscheinend todte Kind brachte er 

her-vor und zum nächsten Hause, wo 

Mitglieder der Sanitiitsiolonne und 
der Arzt nach langen Bemühungen 
das Kind wieder zum Leben brachten. 

Hagen. —- Das Comite zur Er- 
richtung eines Euqen Richter-Thurms 
beschloß, im Beisiein des Reichstags- 
abgeordneten Reinhosld Schmidt eine 
dem Bismarcithnrm geaeniiberlie- 
gende Berges-hohe zur Errichtung des 
Euaenthurms nebst ausgedehnten 
Anlaaen zu erwerben. 

Kirchen. —- Die Summe von 
180,000 Mark bat Rentner Stein 
hierselbst der Bürgermeisterei Kirchen 
zur Verfügung gestellt. Die Zinsen 
sind zur Hebung der Landwirthschaft 
bestimmt. Schon früher sind von 

ihm 230,000 Mart gestistet worden. 
Stein ist einer von den sieben Millio- 
nären unseres Dorfes, das 22,000 
Einwohner hat« 

Ironie-I Fauna-er nnd drannschweiq.» 
Dehrenberg. — Der arbeitst- 

lose Knecht Friedrich Struckmeier, 
welcher bis Anfang Dezember beim 
Halbmeier V. gedient hatte, war Zu 
seinem hier wohnenden Bruder ge- 
kommen. Wenn er keine Arbeit sand, 
bliebter im Hause seines Bruders 
zukitke Während der Abwesenheit 
seiner Schwägerin vergriff er sich 
unsittlich an den 5 und 6 Jahre alten 
Kindern seines Bruders. Struct- 
meier, der erst 18 Jahre alt ist, wuc- 
Ve verhaftet und hat die That bereits 
eingestanden. 

Ga n d e rshesi rn. -— Der Hand- 
lungsgehilse Wilhelm Bohe, der bei 
dem Kaufmann Friedrich Sinrarnm 
yierieiost in Qteuung war uno ver- 

dächtig ist, 2000 bis 3000 Mark un- 

terschlagen zu haben, ist flüchtig. 
Mühlenberg. — Unser-bishe- 

riger Gemeindevorsteher Dortvig wur- 

de mit 18 von 26 abgegebenen Stim- 
men aus die nächsten 6 Jahre wieder- 
gewählt. 

Qefeuspamfladt 
» Darmstadi. — Es wurde aus 
dem hiesigen Main - Nckarbahnhofe 
der 24jährige aus Seeheim geb-Tir- 
tige Arbeiter Müller überfahren nnd 

getödtet. 
Babenhausen. —- Die 752ijh- 

rige Wittwe Anna Marie Schmitt zu 
Goldach stürzte sich aus dem Fenster 
des oberen Stockweries, etwa siins 
Meter tief aus das Straßenpslaster 
und blieb mit zerschmetterten Une- 
dern todt liegen. 

Die bu r g. — Die durch das An- 
sahren des dem R. A· Wolfs in 
Groß - Umstadt gehörigen Autonio- 
bile aITS dem Wagen geschlerikserte 
Frau des hiesigen Landwirths Tieib 
ist bedenklich erkrankt. 

Hafen-Falles 
Kasse l. —- Dem langjährig-:«i 

Postillon beim hiesigen Posian 
Herrn Figge, wurde von der kais-rek. 
Obetpostdirettion die silberbeschlagene 
Ehrenpeitsche verliehen. 

Hü n se l d. — Der Kaiser hat bei 
dem siebenten Sohne des Bahnarbeis 
ters Joseph Aha in Nüst bei Hünseld« 
die Pathensielle angenommen. 

" 

Kirchhain. —- Die Feier der 
goldenen Hochzeit beging im benach- 
barten Wiiielsberg das Taglöhner- 
paar Amende. 

Restes-sus. 
Schwe tin. — Das fünfzigjjäh- 

tige Jubiläum der Firma Heinrich 
Bukth wurde in den festlich herge- 
tichteien Geschäftstäumen des Hau- 
ses unter reger Antheilnahme aus 
Freundes-: und Betannttreisen be- 
gangen. 

Doberan. —- Es erhängte sich 
in einem hiesigen Gasthause, in wel- 
chem er wohnte, der Arbeiter Macath 
aus Hohenseldr. 

Neust reli y. — Kürzlich beging 
Obetzahlmeisier Stessen im 2. Gre- 
nadierbataillon zu Neustrelitz den 
Tag. an dem er vor 25 Jahren in 
die Armee eintrat. 

Im Eifer-. 

» »Wenn ich Ihnen meine Tochter geben soll, Hm Leutnant, muß ich ’ erst wissen, ob es nicht eine bloße Vetnunftehe if .« 
»Essektive Neigung, Herr Kommerzienrach». Vernunft gänzlich 

ausgeschlossen.« 
D 

Mir-sie »so-e 
Dresden. — Herr Oberst-Ill- 

meister, Generalleutnant z. D. v. 

Haugt, feierte mit seiner Gemahlin 
die silberne Hochzeit 

Bodenbach. —- Hier ist der 
langjährige Proturist der Cholola- 
denssirma Jordan es: Timäus-, Herr 
Robert Georgi, im 65. Lebensjahre 
gestorben. 

Chemnitz. — vDie bisherigen 
stellvertretenxden Handelsrichter Kauf- 
leute Ehrlich und Wagner und die 
Kaufleute Peters- und Pätzold in 
Chemnitz sind zu Handelsrichtern er- 

nannt worden. 
Ellefeld. --— Durch Sturz ans 

der Eisenbahn erlitt die J --Zjäl Irige 
Tochter des Stictereibesitzers Hnmmel 
in Elleseld i V eine Gebirnerschiitte- 
runa, Bald nach dem Unfalle traten 
Gehirnkrämpse ein, denen das Mäd- 
chen nach lurzern Leiden erlag. 

Gaerern«itz. —— Hier siel beim 
Spielen am Elbufer das 6jährine 
Söhnckien der Wittwe Herr-wann in 
den mit Eis treibenden Strom und 
ertranl. 

Großenhain. —- Der bei der 
schweren Gasexvlosion im Hotel de 
Satze in Großenhain vernnaliickte 
Theaterkavellmeister Kruse ist seinen 
schweren Verletzung-en erlegen. 

schenken-V 
O l d e n b u r g. — Der Großher- 

zog hat den Baurath Freese in «Qlden- 
burg zum Oberbaurath befördert, so- 
wie den Baurath Riesen. 

Der Großherzog hat an Stelle des 
Oberregierungs - Raths Calmeyer- 
Schmedes den Oberverwaltungs-Ge- 
richtsrath Dr. Driver in Oldenburg 
zum Mitglied der juristischen Staats- 
hksscnnnäfnmnsZann Arn-»aus 
7--Is---o-.-»---»l los-·- sona- 

xeöntgreick Stier-h 
N ii r n b e r g. —- Neulich Vormit- 

tags ift bei Pfarrer Hausleither in 
Kraftshof eingebrochen und 30,000 
Mark in Werthpapieren, etwas 

Baargeld und eine goldene Uhr ent- 
wendet worden. Der Einbruch ist 
während des Gottesdienstes verübt 
worden. Die gestohlenen 30,000 
Mark in Werthpapieren sind in der 
Hauptsache Eigenthum des Raiffei- 
senvereins von KraftshoL 

Schweinfurt. — Der Vor- 
stand des hiesigen Bezirtsamtes Re- 
gierungs-roth Max Kroeber, seit Ja- 
nuar 1901 in dieser Stellung, ist 
nach langem Leiden im 54. Lebens- 
jahre gestorben. 

Wangen i. A. — Der frühere 
Besitzer des Gasthofs zum Adler hier, 
Wilh. Reinert, kaufte um 10,0()0 M. 
den Gasthof zum Löwen. 

W ür z bu ra. ——— Kijrzlich ist der 
Synditus der Universität, Universi- 
tätsrath Baumann, im Alter von 62 

Jahren plötzlich an Herzlähmung 
gestorben. 

Vordersatz 
Speyer. —- Ein empfindlicher 

Schaden wurde dem auch in Darm- 
stadt bekannten Zirtusbesitzer Althosf, 
der, wie alljährlich, in Elsenborn 
überwintert, durch den 40-jährigen 
Tagner Johannes Paulus aus Box- 
hcim zugefügt, der in den Stall ein- 
drang und ein mehrere tausend 
Mart werthes Schulvferd durch 
Stiche in den Kopf schwer verletzte. 

Landau. — Jn Virtweiler er- 

fchoß der Winzer Franc aus Unvor- 
sichtialeit den Dienstknecht Emmrich 
mit einem Jagdgewehr. Der ungtiicl- 
liche Schütze wurde verhaftet. 

Honigrau- Fortuna-pers- 
Biberach —— Jn Ober-roth tarn 

das vierjährige Töchterchen des Land- 
wirths Pistel dem Osenseuer zu nahe, 
die Kleider singen Feuer und das 
arme Kind erlag den Wunden. 

E lingen. — Eine rechte Neu- 
sahrs reude bereitete die Champagner- 
sabril G. C. Keßler u. Co. ihren Ar- 
beitern und Arbeiterinnen. Je nach 
der Zahl der Arbeitsjahre erhielten 
dieselben Geldgescheute von 10 bis 60 
Mark ausgehändigt 

G ö p p i n g e n· —- Der 45-jährige 
Taglöhner Lang schlug auf den 65- 

jährigen Taglöhner Steiner mit ei- 
ner Eisenstange los, worauf Steiner 
ein Messer zog und den Lang durch 
Stiche in den Unterleib tödtlich ver- 

letzte. Der Erstochene hinterläßt 
Frau und mehrere Kinder. 

Rottweil. s-— Jn Zevsenban 
brach im Hause des Bauern J.Jopp 
Feuer aus-, dekn das« Gebäude und 
das dem Bauern Il. Mauer aehöriqe 
Nachbarhaus zum Opfer fielen. 

Schlechtbach »s- Das große 
Gebäude des SchreinerS Schuster 
brannte bis aus den Grund nieder. 

T ii b i n g e n. — tss starb an den 
Folgen eines Maaenleidens der Kauz- 
ler der Universität, Staatsroth Dr. 
Gustav v. Schönberq, u. a. Kommen- 
tur des Ordean der Württemberai- 
schen Krone. 

Qrohbekostbnm Bade-. 
Bin-Hien. — «er Metzgethims 

stea stürzte so unglücklich in einen 
ausgeworfenen Wasserleitungs «- Gra- 
ben, daß er das Genick brach Und 
todt ausgefunden wurde. 

Emmendinaen. ——— Jmhohen 
Alter von 90 Jahren ist Altbiirger- 
meister Andreas Roll aus dem Leben 
geschieden. Mit dem Verstorbenen 
ist einer der verdienstvollsteu Bürger 
unserer Stadt dahinaeganaeu 

Monat-ein« —- Das Fest der 

— 

goldenen hochzeit »feierte einer der 
wenigen noch lebenden Alt-Mannl)ei- 
mer, der 75 Jahre alte Eisenbahn- 
beamte Eneil Barosggio, mit feiner 71 
Jahre alten Ehefrau Anna, geb. 
Maurer von bier in voller Rüstigkeit 

Der tiirzlich verstorbene Stadt- 
pfarrer Winterroth svermsachte eine 
Reihe Leg-nie zu w-ohltl)ätigen8wecken. 

Endingen. — Kürzlich feierte 
der Grün-der der Lederfabrit Firma 
Karl Löfch, G.m. b. H. dahier, Herr 
Karl Löfch sen., das 60jährige Ge- 
schäftsjubiläun1. 

criefxsssotdrtnsnh 
Straßburg. —- Am letzten 

Tage des Jahres 1907 ist der ehema- 
lige Präsident des Direktoriurng der 
Kirche AuasbKonfefsionz Fritz Petri, 
infolge eines Schlagflusses plötzlich 
verschieden. 

E n cl) e n b e r g.——To-dt im Walde 
wurde die 40jiibrige Ebefrau Maria 
Hnber aufgefunden. Sie hatte ihrem 
Manne das Essen in die Fabrik ne- 
bracht. Wahrscheinlich ist fie ein Opfer 
deerälte geworden. 

G o r z e. — Vor Kurzem feierte in 
guter Gesundheit die Wittwe Henne- 
quin noch ihren 100. Geburtstag: 
jetzt aber bat sie stir immer Abschied 
von« diesem Leben genommen. 

Gnndershofen —— Blutige 
Weihnachten gab es auf dem zur hie- 
sigen Gemeinde aebörigen Schweden- 
l)of. Der dort wobnende Emil Gnii- 
diq kam mit Leo Neymsann von bier 
in Streit und wurde dann durch 
mehrere Messerftiche von diesem gie- 
tödtet. 

F o r b a ch. — Ein-e große Feuers- 
brunst brach hier aus und legte die 
Ikerkffäiie nnd dnä nrnfre Winter-in- 

lienlaaer der Waanerei Klein inAsche. 
Der Schaden ist bedeutend, doch durch 
Versicherung gedeckt. 

Freie Htädtr. 
Hamburg. —- Das 25jiil1riae 

Bühnenjubiläum Heinrich Bötelxz 
wurde auf der Bühne des Hamburger 
Stadttheaters aefeiert Bei der inter- 
nen Feier am Vormittag hielt Hof- 
rath Bachur eine Ansprache an den 
Jubilar und überreichte ihm einen 
künstlerisch ausgeführten silbernen 
Tafelaufsat3. Bötel erwiderte mit 
einer Tantrede Auch Bötel’s 89- 
jähriger Vater wohnte der Feier bei. 

zuremiurp 
Dsifferdinaen —- Ein Ar- 

beiter Namens W. Ferne wurde in 
der Nacht von einem anderen Arbeiter 
Namens Alfred Schmit in feiner 
Wohnung durch einen Messerstich ge- 
tödtet. 

Echternacb. — In der letzten 
Sitzung des Echternacher Gemeinde-— — 

rathseg wurde an Stelle des Herrn 
J. Lauterborn Herr Gregor Kolbach, 
Geometer, in die Verwaltunaskoni- 
mission des Bürger-Hospitals ge- 
wählt. 

GestetreieH-2cugaru. 
Wien. — Der Kaiser hat dein 

HilszsijrntersOberdirektor im Ministe- 
rium siir Landsegvertheidignng, Joh. 
Philippevszkn, anläßlich seiner Ver- 
setzung in den dauernden Ruheftand 
das Ritterlreuz des Franz Josess- 
Ordens verliehen. 

Gras. —s— Hier fand die Wahl 
des Bürgermeisters nnd der beiden 
Vizebiirqermeister statt. Der bis- 
heriae Bürgermeister Dr. Gras, der 
schon durch mehr als zehn Jahre den 
Bürgerineisterstuhl inne hatte, wurde 
nahezu einstinimia, demnach auch von 

« N«- c«.I,-.IX---.«i.».t;k-I«»- sMIuMscueU 
1 »s-« svzuuvxuucesustpsqku «-«« IIIIIII 

« »Ho, 

gewählt. 
Jnnsbruck. —— Herr von Sie- 

berer, Generalinspektor des ,,Ph·o- 
nix«, hat dein Bürgermeister der 
Stadt Jnnsbruch mitgetheilt, daß er 

anläßlich des sechzigjährigen Regie- 
runasjubiläums des Kaisers ein 
Greisenishl mit einem Kostenaus- 
wand von rund einer Million Kro- 
nen errichten wird 

schmie- 
Bern. — Zum Professor der 

technischen Chemie und der che. kni- 
schen Technoloaie am Polhiechnitnm 
wurde gewählt Dr. Boszhard von 

Winterthur. 
Culln. -——- Das Kriminalgericht 

von Lavaur verurtheilte einen ge- 
wissen Eniil Lief-, aus dem Kanton 
Hüriih der ibnelegene Bauernhöfe 
durch Einbruch heimsuchie zu BL- 
zahren Zuchthau5. 

Herigau —--— Zum Konviitsiih- 
rer und Turnlehrer am Seniinar 
Krenzlinaen ist Herr R. Miiller, Leh- 
rer in Heri5a1:, aewählt worden. 

————.- 

Jn einer höheren Mädchenschule 
war das Aufsatzthetna gegeben: »Was 
wis; Ihr von Wallenstein zu sagen?«· 
Die Kenntnisse der kleinen Mathilde 
erschöpsten sich in dem Satze: »Wal- 
lenstein trug zwar hohe, gelbe Leder- 
sriesel und einen weißen Spitzenkra- 
gen, war aber trotzdem ein düsterer 
Charakter-" 

sc si- sie 

Die Erwartung ist das Schönste an 
der Freud und das Schrecklichste anr 
Leid. 

IF- Ik Il· 

Der französische Minister des Jn- 
nern empfiehlt Heiraten auf Probe und 
auf Zeit. Als ob so etwas in Frank- 
reich noch nötig wäre. 

If sit Ist 

Die Chinesen kaufen eine große An- 
zahl Schnellfeuergeschiitze für« ihre Ar- 
mee, offenbar nur in der Absicht, ihr 
Teil zur Wahrung des internationalen 
Friedens beizutragen- 


